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rat bestellt ferner einenhauptamtlichenDirektor und betraut ihn mit der permanentenLeitung der As¬
sociationund desObservatoirede l'Urbanisme.Der Vereinfinanziert sich ausdenBeiträgenseiner
Mitglieder, regionalen, nationalenund europäischenZuschüssen,sowie aus Honorarenfür Dienstlei¬
stungen,die stellvertretend für die Mitgliedskommunen erbracht werden (ASSOCIATIONTRANS¬
FRONTALIÈRE 1996a, 1996b).
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Abb.23: OrganisationsstrukturderAssociationTransfrontalière

5.3.3 DasObservatoirede1Urbanisme de l'Agglomération duPED

Als zentraleEinrichtung unterhält dieAssociation seit Juli 1995ein Observatoirede l'Urbanisme66,

das,wie bereits erwähnt, auf eine Initiative französischerKommunenausdemJahre 1992 zurückgeht
undauchheute noch teilweise ausschließlichfranzösischeAufgaben wahmimmt (z.B. Liegenschafts¬
verwaltungund Grundsteuerberechnungfür die lothringischenMitgliedskommunen).Es versteht sich
jedochprimär als Instrument zur Vorbereitung einer grenzüberschreitendenagglomération, als „outil
quipréparel'émergencede l'agglomération transfrontalièredu PED“ (REITZ1995:1).Zu seinenersten
Aufgabengehörte daher die Zusammenführungund Harmonisierungder städtebaulichenPlanungs¬

LeiderverfügtdiedeutscheSprachenichtübereinentsprechendesPendant.DiewörtlicheÜbersetzung
„Beobachtungsstellefür Städtebau“wirkt zupassivundwird deraktiven,strategischenAusrichtungdes
ObservatoirealsPlanungsinstitutionnichtgerecht.Imweiterenwirddaherausschließlichderfranzösische
Begriffverwendet.


